
mehr Bürger und besonders Jugendliche für eine regelmäßige sportliche Betätigung ge
wonnen werden. Dies muß auch künftig ein wichtiges Anliegen aller gesellschaftlichen 
Kräfte sein. Hierbei kommt dem DTSB der DDR in wachsendem Maße die Rolle des 
Initiators und Organisators zu.

Von großem Nutzen sind viele wertvolle Erkenntnisse und Erfahrungen der letzten 
Jahre, wie man die Teilnahme an Körperkultur und Sport vielfältiger und anziehender 
gestalten kann. Es bleibt jedoch eine ständige Aufgabe, auch nach neuen Wegen zu su
chen, wobei es zu berücksichtigen gilt, daß sich die sportlichen Bedürfnisse und Inter
essen der Bürger nicht nur vermehren, sondern sich auch differenzierter entwickeln. 
Unsere Industrie sollte ihre Anstrengungen verstärken, die Versorgung mit Sportgerä
ten und Ausrüstungen immer besser zu gewährleisten.

Besondere Aufmerksamkeit widmen wir der Weiterentwicklung des Kinder- und Ju
gendsports, vor allem der weiteren qualitativen Ausgestaltung der Kinder- und Jugend
spartakiaden als einer Form breitester Jugendsportbewegung. Als wertvoll erachten wir 
auch die Aktivitäten, die darauf abzielen, vorhandene Möglichkeiten für die Teilnahme 
an Übung, Training und Wettkampf in den Sportgemeinschaften und Sportverbänden 
zu erweitern, die Tätigkeit allgemeiner Sportgruppen zu fördern, ständige Lauf- und 
Wandertreffs zu entwickeln sowie das sportliche Leben in den Neubaugebieten der 
Städte zu entfalten.

Wir sind sicher, daß sich dabei die Vorbereitung für das VII. Tum- und Sportfest 
und die IX. Kinder- und Jugendspartakiade der DDR 1983 in Leipzig als ein starker 
mobilisierender Faktor erweisen wird. Den Nachwuchs- und Leistungssport werden 
wir auch künftig nach besten Kräften fördern. Wir vertrauen weiterhin auf den großen 
Trainingsfleiß und den festen Leistungswillen unserer Sportlerinnen und Sportler, auf 
die gewachsenen Fähigkeiten und die hohe Einsatzbereitschaft ihrer Trainer und 
Funktionäre im Kampf um höchste sportliche Leistungen, die der Sache des Friedens 
und des Sozialismus dienen. (Starker Beifall.)

V.
Die wachsende Rolle des sozialistischen Staates.
Die Bündnispolitik der Partei der Arbeiterklasse

1. Die weitere allseitige Stärkung des sozialistischen Staates

Genossinnen und Genossen! Während der Berichtsperiode hat unsere Partei alles ge
tan, um unseren sozialistischen Arbeiter-und-Bauern-Staat weiter zu stärken. Zielstre
big haben wir dafür Sorge getragen, seine Rolle als Hauptinstrument der von der Ar-
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